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Sichtbetonhaus

Schon die Eingangsfront des Hauses mit ihren Freiflächen, 

die sich in reizvoller Plättelung zum Haus hin orientieren, 

demonstriert den formkreativen Anteil dieses Entwurfs. 

Auf der Gartenseite erzeugt der L-förmige Grundriss einen 

Wohnhof, der über die bodentiefen Fensterscheiben der an-

grenzenden Räume zugänglich ist und eine angenehm nutzbare 

Erweiterung des Erdgeschosses bietet. Dank seines Freisitzes, 

der vom darüber auskragenden Baukörper überdacht wird, 

übersteht man dort auch einen Sommerschauer ohne Stim-

mungseinbußen. In der Erdgeschossebene sitzen Essen und 

Küche samt charakteristischer Wendeltreppe an der straßen-

seitigen Flanke – im Knickpunkt Eingang und Garderobe –, 

der Wohnflügel mit Sitzgruppe und Leseecke ist längs Richtung 

Nordwesten in den Garten vorgeschoben. Details wie ein leich-

ter Niveausprung zwischen Fronttrakt und Gartenseite oder 

separate Verstaumöglichkeiten bei der Küche zeigen die Sensi-

bilität der Planung ebenso wie die auf Pragmatik ausgerichtete 

Sorgfalt. Während sich im Keller nicht nur Lagerraum, Technik 

und Werkstatt, sondern auch Hobby- und Sportraum sowie 

eine Gästeunterkunft befinden, stellt das Obergeschoss ein 

großes und zwei kleinere Schlafzimmer sowie zwei Bäder zur 

Verfügung. Haustypisches Merkmal sind die zwei Loggien – 

nach vorne und an der Südseite –, die sich gleichsam zwischen 

die Hauswandung schieben, was auf die konstruktive Konzepti-

on hinweist. Der aus Stahlbeton gefertigte Baukörper baut sich 

nämlich dreischalig mit Kerndämmung auf, wobei die kalte äu-

ßere Schicht tragend ist. Ihre fugenlose Bauweise ermöglicht 

den Verzicht auf empfindliche Wartungsfugen, und die kontrol-

lierte Qualität bei Haptik und Textur wurde mittels einer 

schwach saugenden Schalung erreicht, aus deren leichter 

Maserung sich ein dezentes Flächendekor der Fassaden ergibt. 

Damit die Sichtbetondecke im Erdgeschoss ästhetisch opti-

miert werden konnte – was ein Verzicht auf Isokorb-Anschlüs-

se unterstützt –, sitzt diese ausschließlich auf der warmen

Innenschale auf. Diese intelligente Teilung der beiden Beton-

schalen wird nicht nur in der Grundrisszeichnung, sondern 

 Die Eingangszone mit den charakteristischen Rundsteinen, Fahrrad-

bögen sowie einer leicht erhöhten Sockelplatte.

 Individuelle Planung durch Architekten erlaubt eine funktional opti-

mierte und formal einizgartige Hausgestalt. 

maio & maio architekten | Sichtbetonhaus 
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Lageplan

eben auch bei den Loggien sichtbar gemacht. Das graue Alumi-

niumblech, das Garage und Eingang gestaltet, weist über den 

alles überragenden und ebenfalls mit ihm verkleideten Trep-

penzylinder schließlich auf die Dachebene hin, die zwei Terras-

sendecks, einen Außenkamin und ein dem gemeinschaftlichen 

Filmgenuss gewidmetes Studio anbietet.
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 Solarkollektoren und die Nutzung von Erdwärme machen das  

Badevergnügen nicht nur komfortabel, sondern auch umweltfreundlich.

 Da der straßenseitige Hausflügel etwas höher liegt, erhält das  

Schiebefenster zum Wohnhof ein charmantes Treppchen.

 Die ruhige Ästhetik der Innenräume verdankt sich 

akribischer Planung – die flächenbündige Integration 

von Fenstern und Vorhangschienen zahlt sich aus. 
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 Zur Straße hin erzeugen verschiedene Schichten die erwünschte  

Diskretion: Zaun, Hecke, Markisen und später auch Blattwerk.

 Gekonntes Spiel mit Grautönen: außen  

Betonplatten, innen geschliffener Sichtestrich.
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